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2. Bundesliga Damen

SV SCHOTT Jena : TSV 1909 Langstadt II 
Sonntag, 09.10.2022, 10:00 Uhr

Harac in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ungefährdet mit 6:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom SV SCHOTT Jena am
Sonntagvormittag in der 2. Bundesliga Damen gegen den TSV 1909 Langstadt II durch. Wie deutlich
der Sieg zustande kam, zeigt auch das Satzverhältnis von 18:9. Ausschließlich die am Spielbetrieb
beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeberinnen, die in ihrem 1.
Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Ece Harac mit einer exzellenten
Leistung genannt werden.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Harac / Riliskyte überzeugten im Match gegen Tu / Morsch,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Kaum was zu bestellen hatten Mühlbach / Itagaki bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Lemmer / Kämmerer. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise
hatte Ece Harac indessen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Janina Kämmerer ab dem ersten
Ballwechsel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Valerija Mühlbach Alena Lemmer in fünf
Sätzen. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Kornelija Riliskyte kam mit der Spielweise von Lorena Morsch am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als sehr große Favoritin
gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Koharu Itagaki wehrte eine 1:0 Satzführung von Wenna
Tu ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspielerinnen des SV SCHOTT Jena und des TSV 1909 Langstadt II in die Box. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Ece Harac und Alena Lemmer, die Ece Harac letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV SCHOTT Jena nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der TSV 1909 Langstadt II vor dem nächsten Spiel, das am 13.11.2022 gegen den TuS
Uentrop ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV SCHOTT Jena bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 15.10.2022 gegen die DJK Offenburg.

 Statistik:
 SV SCHOTT Jena

Doppel: Harac / Riliskyte 1:0, Mühlbach / Itagaki 0:1 
Einzel: E. Harac 2:0, V. Mühlbach 1:0, K. Riliskyte 1:0, K. Itagaki 1:0 

 TSV 1909 Langstadt II
Doppel: Tu / Morsch 0:1, Lemmer / Kämmerer 1:0 
Einzel: A. Lemmer 0:2, J. Kämmerer 0:1, W. Tu 0:1, L. Morsch 0:1


